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Redaktionsschluss «reformiert.»  
März: 3. Februar

gottesdienste
taIzé – Ökumenische abendfeier  
mit meditativen gesängen,  
lesungen, Stille, gebet
Donnerstag, 6. Februar, 19.00 Uhr
Kath. Kirche Frutigen

taIzé – Ökumenische abendfeier  
mit meditativen gesängen,  
lesungen, Stille, gebet
Donnerstag, 6. Februar, 19.00 Uhr
ref. Dorfkirche, Spiez

PaRoISSe FRançaISe De thoUne 
Cultes à la chapelle romande,  
Frutigenstrasse 22. 

Dimanche 2 février à 9h30
Dimanche de l’eglise:  
«Donner un sens à ce que je fais».
Culte animé par un groupe de la paroisse.
Sainte Cène. Participation des flûtistes.
Pasteur Jacques lantz.

Dimanche 16 février à 9h30 
Pasteur Jacques lantz.

veranstaltungen

Verzicht im Vordergrund stehen. 
Die Lachera gehört zu den Traditi-
onen des «Carnevale», was als 
«Abschied vom Fleisch» übersetzt 
werden kann; wobei «Fleisch» ge-
nerell für sinnliche Freuden steht. 
Dieser Verzicht wurde traditionell 
für die Fastenzeit kirchenobrig-
keitlich verordnet.

Das «carnevaleske» Brauchtum 
entwickelte sich oft im Gegensatz 
und Trotz zum verordneten Chris-
tentum. Im Carnevale findet eine 
Art «erlaubter Aufstand» statt: die 
bäuerliche Dorfgemeinschaft re-

belliert mit ihrem feierlichen und 
bunten Umzug durch das Dorf ge-
gen die obrigkeitliche Ordnung, 
Adel und Kirche.

Der Gedanke mag zwar ungewohnt 
erscheinen – aber für mich entwi-
ckelt das zur Lachera gehörige 
Brauchtum seine Kraft eigentlich 
aus der gleichen Quelle wie die 
kirchlichen Feste: nämlich aus dem 
Glauben. Und zwar im Falle des 
«Corteo» der Lachera im Glauben 
an die Möglichkeit eines guten, 
glücklichen und erfüllten menschli-
chen Lebens. Denn was könnte 
menschliches Glück besser darstel-
len als die Inszenierung einer von 
der ganzen Dorfgemeinschaft be-
gangenen Hochzeit? 

Mir scheint, während der Fasten-
zeit mit ihren Verzichtsforderun-
gen geht die Sinnenfreude sozusa-
gen in Samenruhe. Und erst an Os-
tern, sichtbar durch die Tradition 
der farbigen Eier, aber auch mit 
dem Aufblühen der Natur, wird das 
im Carnevale Vorausgenommene 
und Gefeierte Wirklichkeit. An Os-
tern, wo dunkle Gräber aufbrechen 
und sich als leer erweisen, will das 
frohe und erfüllte Leben, das der 
Carnevale auf menschlicher Ebene 
vorausgenommen hat, ganz und 
gar in unserer Welt Wirklichkeit 
werden: In der Auferstehung Jesu 
Christi, die alles und alle zum wah-
ren und vollen Leben befreit.
Colette Staub, Pfarrerin in Frutigen

PS: Falls Sie in der Vorfühlingszeit 
Zeit eine Reise über Genau-Voltri 
nach der Blumenriviera in Ligurien 
planen: Die nächste Lachera findet 
am Sonntag 23. Februar 2025 in 
Rocca Grimalda statt!

dere mit einer schönen Braut mit 
Gewalt zu nehmen versucht, sowie 
der «Bébé», eine halb mensch- halb 
tierhafte Gestalt, die die unter dem 
gesitteten Ablauf brodelnde Sinn-
lichkeit, aber mit ihrem Geldbeutel 
auch die Bestechlichkeit verkör-
pert. Das Ganze wird begleitet von 
traditionellen Musikinstrumenten.

Die «Lachera» ist in dieser immer 
noch landwirtschaftlich geprägten 
Gegend ein Inszenieren der Hoff-
nung auf das Ende des Winters und 
auf das Wiedererblühen der Natur, 
ein Vorausnehmen von Lebensfreu-
de und Fruchtbarkeit mitten in die 
Jahreszeit hinein, in der man noch 
kaum etwas davon sieht.

Das ist Ausdruck eines tiefen Mutes 
und Vertrauen: Vorausnehmen des-
sen, was noch nicht zu sehen ist. 
Auf den Wiederbeginn zu hoffen, 
jedes Jahr neu, und sich dieses 
pralle Leben schon mal ganz inten-
siv vor Augen und Ohren zu führen, 
mit farbigen Kostümen, Tänzen 
und Musik.

Es ist eigentlich das grundlegen-
de «menschliche Lebensprojekt», 
dass sich Rocca Grimalda jedes 
Jahr selbst vorspielt. Man könnte 
dieses gemeinschaftliche Projekt 
so in Worte fassen: Wir wollen zu-
sammen unser Leben gestalten 
und aufblühen sehen, allen Hin-
dernissen und Gegenspielern zum 
Trotz, die aber auch mit dabei 
sind und ihre Rolle erfüllen.

Das farbenfrohe Fest der Lachera 
ist bewusst vor die Fastenzeit ge-
legt, in der meditative Einkehr und 

Die Spätwinterzeit im Februar ist 
nach dem Verblassen der strahlen-
den, festlichen Weihnachts- und 
Neujahrstage seltsam unbestimmt. 
Das Ende der Weihnachtszeit ist 
zwar im Kirchenjahr erst an «Mariae 
Lichtmess» Anfang Februar. Aber 
bis zu Beginn der Fastenzeit, die 
dieses Jahr erst in den März fällt, 
wirkt der Monat Februar, beson-
ders bei trübem Wetter, oft einfach 
nur grau.

In diese Zeit fällt die Fastnacht. Im 
reformierten Kanton Bern ist diese 
Tradition wenig verbreitet, aber 
ich lernte eine urtümliche und 
sehr lokale Ausprägung davon in 
Italien, im Südpiemont kennen, die 
«Lachera di Rocca Grimalda».

Im Dorf Rocca Grimalda, das hoch 
über dem Orba-Fluss thront und 
den Zugang zum Apennin und da-
mit den Weg nach der ligurischen 
Hafenstadt Genua kontrolliert, hat 
sich ein besonders farbenfroher 
und bis heute von allen Generatio-
nen getragener «Carnevale» erhal-
ten. Kernstück ist der «Corteo», ein 
aufwendig inszenierter Hochzeits-
umzug durch das ganze Dorf, mit 
festen Rollen: Allen voran natür-
lich die «Sposa» (Braut) und der 
«Sposo» (Bräutigam), sowie zwei 
«Laché», die weiss gekleidet und 
mit Blumen geschmückt dem Um-
zug mit dem Brautpaar vorangehen 
und die zwei wichtigsten Tänze be-
streiten: die Giga und den Calisun.

Zwei Figuren bedrohen diese 
Hochzeit: der «Guerriero», Verkör-
perung des Adels, der für sich das 
Recht der «ersten Nacht» insbeson-

Der Carnevale di Rocca Grimalda:  
Die «Lachera»

KIRChgeMeInDen  
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Weltgebetstag  
vom 7. März 2025

«Du hast mich wunderbar  
geschaffen.» 

 

(Psalm 139,14)

Der gottesdienst zum Weltgebetstag 
(WgT), der auf der ganzen Welt  

jeweils am ersten Freitag im März  
gefeiert wird, wird jedes Jahr  

von einem andern landeskomitee  
zusammengestellt. 

Für die Feier 2025 sind dies  
Frauen von den Cookinseln,  
die das WgT-Komitee bilden.

Aeschi–Krattigen:  
19.30 Uhr Kirche Aeschi

Frutigen:  
19.30 Uhr in der EMK

Kandergrund-Kandersteg:  
19.00 Uhr Ref. Kirche Kandersteg

Reichenbach:  
19.30 Uhr Kirche Reichenbach

Spiez:  
19.30 Uhr Dorfkirche Spiez«Das Theologische Menschenbild – im Kontext  

zur Herausforderung der KI»

Dienstag, 4. Februar 2025, 19.30 Uhr,  
Kirchgemeindehaus Kandersteg
Künstliche Intelligenz (KI) kann einerseits neue Möglichkeiten eröffnen, 
andererseits aber auch Unsicherheiten und Ängste hervorrufen. So oder 
so stellt sie uns vor grosse Herausforderungen. Doch welches Menschen-
bild vermittelt die Bibel, und wie können biblische Perspektiven als Orien-
tierung für den ethischen Umgang mit KI dienen?
Diese Fragen stehen im Mittelpunkt des letzten Abends der Vortragsreihe.

Referent: Dr. theol. Stephan Jütte ist Leiter der Kommunikation und des 
Kompezenzzentrums Theologie und Ethik der Evangelisch-reformierten 
Kirche Schweiz. Dort verfasst er regelmässig Stellungnahmen zu gesell-
schaftlichen Themen aus kirchlicher und theologisch-ethischer Sicht.

Ökumenische Erwachsenenbildung Frutigland – Spiez 2025 
 
 

 
 
 
 
"Was ist eigentlich KI? Mythen und Realitäten"  
Mittwoch, 15. Januar 2025, 19.30 Uhr, Gemeindesaal Aeschi 
Wahrscheinlich sind wir alle schon «Künstlicher Intelligenz KI» begegnet, ohne es zu merken. Wo wird also heute schon KI  
eingesetzt? Was kann KI? Soll KI einfach die Produktivität steigern oder soll sie menschliches Leben bereichern?  
Wenn es KI gibt, gibt es dann auch so etwas wie «Künstliche Dummheit»? Prof. Dr. Sarah Dégallier Rochat kommt von der  
Mathematik, Robotik und Psychologie her und hat die Schnittstelle von Mensch und Maschine zum Forschungsschwerpunkt.  
Sie gibt uns darum einen guten Überblick über Mythen rund um KI und was diese Technologie in der Realität leisten kann.  
 
Referentin: Prof. Dr. Sarah Dégallier Rochat, Leiterin des Bereiches Humane Digitale Transformation an der Berner 
Fachhochschule 
 

"KI in der Medizin" 
Dienstag, 21. Januar 2025 um 19.30 Uhr, Kirchgemeindehaus Reichenbach 
Was kann KI in der Medizin? Wo wird sie bereits erfolgreich und zum Wohl der Patienten eingesetzt?  
Was sind die Vorteile? Gibt es Nachteile? Wo und wie wird geforscht? Chancen, Ängste? Welche Auswirkungen  
haben die Einsätze von KI-basierten Eingriffen auf Patienten, Ärzte und Spitäler? Prof. Dr. Kerstin Denecke gibt Antworten. 
 
Referentin: Prof. Dr. Kerstin Denecke, Co-Leiterin Patient-centered Digital Health an der Berner Fachhochschule 
 
"Wie verändert Künstliche Intelligenz die Gesellschaft?"  
Mittwoch, 29. Januar 2025 um 19.30 Uhr, Kirchgemeindehaus Frutigen  
In welchen Bereichen werden KI und maschinelles Lernen bereits jetzt und in naher Zukunft eingesetzt? Wie verändert  
KI dadurch unsere Ausbildung, unsere Arbeitswelt und unseren Alltag? Welche gesamtwirtschaftlichen Auswirkungen  
sind zu erwarten? Werden sich soziale Ungleichheiten verschärfen? Stützt oder gefährdet KI die Demokratie? 
Welche Regulierungen sind für einen verantwortungsvollen Einsatz von KI nötig? Prof. Dr. Jürgen Vogel beschäftigt sich  
schwerpunktmässig mit der technischen Umsetzung von maschinellem Lernen und KI, ohne dabei die Auswirkungen  
auf Mensch, Wirtschaft und Gesellschaft ausser Acht zu lassen.  
 
Referent: Prof. Dr. Jürgen Vogel, Dozent für Informatik mit Schwerpunkt Data Engineering und Maschinelles Lernen an der  
Berner Fachhochschule 
 
"Das Theologische Menschenbild – im Kontext zur Herausforderung der KI" 
Dienstag, 4. Februar 2025 um 19.30 Uhr, Kirchgemeindehaus Kandersteg  
Künstliche Intelligenz (KI) kann einerseits neue Möglichkeiten eröffnen, andererseits aber auch Unsicherheiten und 
 Ängste hervorrufen. So oder so stellt sie uns vor große Herausforderungen. Doch welches Menschenbild vermittelt  
die Bibel, und wie können biblische Perspektiven als Orientierung für den ethischen Umgang mit KI dienen?  
Diese Fragen stehen im Mittelpunkt des letzten Abends der Vortragsreihe.   
 
Referent: Dr. theol. Stephan Jütte ist Leiter der Kommunikation und des Kompetenzzentrums Theologie und Ethik der 
Evangelisch-reformierten Kirche Schweiz. Dort verfasst er regelmäßig Stellungnahmen zu gesellschaftlichen Themen aus 
kirchlicher und theologisch-ethischer Sicht. 

Künstliche Intelligenz –  
Chancen und Grenzen 
 
 

„Die wahre Herausforderung bei KI ist nicht die Technik selbst, sondern wie 
wir als Gesellschaft ihre Möglichkeiten und Grenzen definieren.“– ChatGPT 

 

Die «Sposa» im Tanz «Calisun» mit den beiden «Laché».
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Ökumenische Erwachsenenbildung Frutigland – Spiez 2025 
 
 

 
 
 
 

 
"Das Theologische Menschenbild – im Kontext zur 
Herausforderung der KI" 
 
Dienstag, 4. Februar 2025 um 19.30 Uhr,  
Kirchgemeindehaus Kandersteg 
 
Künstliche Intelligenz kann einerseits neue Möglichkeiten eröffnen, andererseits 
aber auch Unsicherheiten und Ängste hervorrufen. So oder so stellt sie uns vor 
große Herausforderungen. Doch welches Menschenbild vermittelt die Bibel, und 
wie können biblische Perspektiven als Orientierung für den ethischen Umgang 
mit KI dienen? Diese Fragen stehen im Mittelpunkt des letzten Abends der 
Vortragsreihe.   
 
Referent: Dr. theol. Stephan Jütte ist Leiter der Kommunikation und des 
Kompetenzzentrums Theologie und Ethik der Evangelisch-reformierten Kirche 
Schweiz. Dort verfasst er regelmäßig Stellungnahmen zu gesellschaftlichen 
Themen aus kirchlicher und theologisch-ethischer Sicht. 
 

Künstliche Intelligenz –  
Chancen und Grenzen 
 
 

„Die wahre Herausforderung bei KI ist nicht die Technik selbst, sondern wie 
wir als Gesellschaft ihre Möglichkeiten und Grenzen definieren.“– ChatGPT 
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frutigen

DRInglIChKeItSnUMMeR: 0844 671 671
PFARRKREIS I:  Colette Staub, Tel. 033 671 06 06
PFARRKREIS II:  Christian Gantenbein, Tel. 033 671 07 07
PFARRKREIS III:  Rainer Huber, Tel. 033 671 08 08
SEKRETARIAT:  Tel. 033 672 30 40
www.ref-frutigen.ch

gotteSDIenSte

Sonntag, 2. Februar
Dorf  10.00 uhr Feier zum Kirchensonntag.  

infos siehe inserat auf dieser Seite.

Donnerstag, 6. Februar
Kath. Kirche 19.00 uhr Taizé-Feier

Sonntag, 9. Februar
Dorf 10.00 uhr    gottesdienst mit Pfr. Christian gantenbein  

und orgel ruth Stäger. anschliessend Kaffee-Treff. 
achseten 10.00 uhr gottesdienst mit Pfrn. Colette Staub und  

orgel georg bircher. 

Sonntag, 16. Februar
Dorf 10.00 uhr gottesdienst mit liedSpiel. Pfr. rainer huber, 

Musizierende und Singende, orgel Franz huber. 

Samstag, 22. Februar
Dorf 15.30 uhr Fiire mit de Chliine für Kinder ab 3 Jahren. 

anschliessend Teilete-Zvieri 

Sonntag, 23. Februar
Dorf 10.00 uhr gottesdienst mit Pfr. rainer huber, Kirchenchor  

und orgel Willy heger. anschliessend Kaffee-Treff. 
achseten 10.00 uhr gemeinsamer gottesdienst mit Prädikantin  

Marianne lauener und orgel Michael Malzkorn. 

Fortsetzung auf nächster Seite

JUgenDaRbeIt

Kontakt Jugendarbeiterin
Sarah gyger
büro Kirchgemeindehaus 033 672 30 44
sarah.gyger@ref-frutigen.ch

JUgenDRaUM
Samstag, 22. Februar, ab 18.30 uhr  
bis 22.00 uhr für 5.–9. Klässler,  
ab 21.00 uhr nur noch für 7.–9. Klässler. 
2000er-Party.

Kontakt Jugendraum  
Jasmin Schneider, Telefon 076 459 11 64,  
jasmin.schneider@ref-frutigen.ch

JUngSChaR MoUntaIn CRew
8. Februar, 13.30–16.30 uhr,  
Schauhaus reinisch

Kontaktpersonen  
Denise und adrian 
Schranz, 079 193 54 29, 
denise.schranz@ref-
frutigen.ch 

KInDeRKIRChe SChwanDI
Sonntag, 23. Februar, 10.00–11.00 uhr, 
ehemaliges Schulhaus Schwandi

Kontaktperson  
Sandra lauber, 033 671 01 64

VeRanStaltUngen

SenIoRennaChMIttag
Montag, 3. Feburar, 14.00 uhr  
im Kirchgemeindehaus. ländlermusik 
mit Monika und Theres. 

SenIoRenMIttageSSen
Montag, 3. März, 12.00 uhr im Kirchge-
meindehaus. alle Seniorinnen und Seni-
oren sind herzlich zum Mittagessen ein-
geladen. Diavortrag «Pilgerreise durch 
die Schweiz» mit bernhard hiltbrand. 
Anmeldung bis Freitag, 21. Februar, 
17.00 Uhr im Sekretariat, 033 672 30 40 
oder sekretariat@ref-frutige.ch.  
(Achtung: Keine Nachmeldung möglich!)

aUF eInen eSPReSSo  
MIt DeR PFRn. Colette StaUb
Dienstag, 11. Februar, 9.30–10.30 uhr 
in der Cafeteria «jetzt» andristmatte». 
alle sind herzlich eingeladen zum 
«dorfen», um inne zu halten, anliegen 
besprechen usw.

KReIStänze aUS alleR welt
Freitag, 21. Februar, 19.30 bis 21.00 uhr 
im Kirchgemeindehaus. vorkenntnisse 
sind nicht nötig. Mitbringen:  
bequeme Schuhe mit heller Sohle.  
leitung und weitere informationen: 
arnhild huber, Tel. 033 671 08 08,  
e-Mail: arnhild-huber@sunrise.ch.

SIngen zUR FReUDe FüR  
FRaUen UnD MänneR 60+
Montag, 17. Februar, 14.00 – 15.30 uhr 
Singen im Kirchgemeindehaus.  
anschliessend Kaffee und Kuchen.  
eintritt frei. leitung Debora Kämpf. 
auskunft: ursula hari, Tel. 033 671 20 
93 oder e-Mail: ursula.hari@gmx.net.

tRaUeRCaFé FRUtIgen
Dienstag, 4. Februar, 19.30 – 21.00 uhr 
Treffpunkt Kirchgemeindehaus.  
begegnungsmöglichkeit für Personen 
mit einer verlusterfahrung unter der 
leitung von Colette Staub & urs rohr. 
offen für alle – auch für auswärtige – 
eintritt frei.

KIRChenChoR
Chorproben: Freitag 7.2. und 14.2.  
19.15 uhr im Kgh, Freitag, 21.2.  
19.15 uhr in der Kirche. auftritt im  
gottesdienst vom 23.2. um 10.00 uhr  
in der ref. Kirche Frutigen. 

MontagSgebet
Jeden Montag, 19.30 uhr  
im Chor der Kirche Frutigen.  
Sie sind herzlich eingeladen! 

haUSKReISe
herzlich willkommen! Kontaktpersonen 
Pfr. Christian und brigitte gantenbein, 
Tel. 033 671 07 07.

geMeInDeReISe rund um den Kaiserstuhl 
Die Kirchgemeinden Kandergrund-Kandersteg und Frutigen  
bieten gemeinsame gemeindeferien an.

Wir wollen den Frühling einfangen im Süddeutschen- und elsässer raum  
und uns dies und das anschauen – mal in Deutschland – mal in Frankreich.

Reisedaten: Montag 12. Mai bis Freitag 16. Mai 2025

Reiseleitung: brigitte und roman lanz, Kandergrund, Pfrn. Christine eichen-
berger, Kandergrund-Kandersteg, Pfrn. Colette Staub, Frutigen

Unterkunft: gasthof hotel Kopf, riegel am Kaiserstuhl

Kosten: Fr. 700.– pro Person im Doppelzimmer, Fr. 800.– im einzelzimmer

Ungefähres Programm: 
Wir reisen mit dem Car und werden die hin- und rückfahrt nützen um Sehens-
würdigkeiten am Weg zu besuchen. (historisches Dorf riquewihr / bergwerk 
Finstergrund Wieden im Schwarzwald)

interessante ausflüge nach Colmar, breisach am 
rhein und Freiburg im breisgau sind geplant. (enthal-
ten mit Museumsbesuch, Schifffahrt, Weinverkostung, 
Stadtführung etc.)

Fühlen Sie sich angesprochen? 

Dann melden Sie sich doch bei  
verena Wäfler, Widigasse 14, 3714 Frutigen.  
sekretariat.kkk@bluewin.ch

bemerkung:  
Teilnehmerzahl ist auf 40 Personen beschränkt.  
(Priorität nach reservationseingang)

genauere reiseunterlagen werden  
an die angemeldeten Teilnehmer  
im Februar 2025 versendet.  

im Mai 2025 4. - 6. April 2025
im Kirchgemeindehaus Frutigen

Fr, 4. April
JUGENDABEND
für Kinder ab 5.Kl.
mit Znacht, Input 

und Bauzeit

Ein 
GENERATIONEN-

BAUPROJEKT
für die ganze 

Familie 

Sa, 5. April
FAMILIENTAG

mit Mittagessen, 
spannenden Geschichten 

und coolen 
Bauprojekten

So, 6. April
GOTTESDIENST

mit Einsturzspektakel 
und Imbiss im 

Anschluss

Infos & Anmeldung

herZliChe einlaDung ZuM KirChenSonnTag

Sonntag, 2. Februar um 10.00 Uhr
in der Ref. Kirche Frutigen

Mitwirkende: Trix Hurni Gemeinde- und Grossrätin,  
Familie Stoller Achern (Gesang),  

Beat Ast Orgel und das Vorbereitungsteam. 

Im Anschluss an den Gottesdienst gibt es  
im Kirchgemeindehaus ein feines Mittagessen. 

anmeldung zum Mittagessen bis Montag, 27. Januar im Sekretariat  
tel. 033 672 30 40 oder per Mail sekretariat@ref-frutigen.ch 

«Sinn finden in meinem Tun» 

VERABSCHIEDUNG  
Kathrin Heinzer

Kathrin heinzer, organistin, hat auf ende 2024 demissioniert  
und wurde im gottesdienst am 29. Dezember verabschiedet.

Seit november 2004 war Kathrin heinzer in der Kirchgemeinde Frutigen  
organistin. Sie hat in unzähligen Sonntagsgottesdiensten in den Kirchen 

 Frutigen und achseten gespielt, bei Trauungen und abdankungen,  
in abend- und Sonntagsgottesdiensten in verschiedenen Schulhäusern,  

bei Schulweihnachten im hasli, an Taizé-Feiern.   
ob feierlich oder lüpfig, ob klassisch oder volkstümlich – mit viel gespür  

hat Kathrin ihre orgelstücke der jeweiligen Situation angepasst.

Wir lassen sie nur ungern gehen, verstehen aber ihre entscheidung,  
kürzer treten zu wollen. Wir haben gerne mit Kathrin zusammengearbeitet und 

ihre zuverlässige, hilfsbereite art sehr geschätzt. Sie war stets bestens  
vorbereitet und hat uns mit wohlklingenden Stücken erfreut.

Wir wünschen ihr von herzen alles gute und gottes Segen  
auf ihrem weiteren Weg. Danke Kathrin!

Kirchgemeinderat und Pfarrteam
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spiez

PRäSIDIUM:  Markus wenger, kirchgemeinderat@refkgspiez.ch 
VIzePRäSIDIUM: Priska andreani, kirchgemeinderat@refkgspiez.ch
SeKRetaRIat:  Kirchgasse 5, Tel. 033 654 40 04,  
 www.refkirche-spiez.ch 
PFaRRäMteR: Brigitte Amstutz, Heimseelsorgerin Solina, Tel. 033 655 40 40
 Susanna Schneider Rittiner, Einigen, Tel. 033 654 12 29
 Carsten Kern, Tel. 033 654 14 52
 Patrick Woodford, Faulensee, Tel. 033 654 21 34 
 Delia Zumbrunn, Hondrich, Tel. 033 654 80 46
 Marianne Zbinden, Spiezwiler, Tel. 033 654 97 57
 Dringlichkeitsnummer: 0848 654 654

gotteSDIenSte

Sonntag, 2. Februar
Spiez 10.00 uhr gottesdienst zum Kirchensonntag,  

Team aus Jugendlichen, Jovita Wenger, orgel

Samstag, 8. Februar
Spiez 17.30 uhr Musikalische abendfeier, Pfrn. Susanna Schneider 

rittiner, Marc Fitze, orgel

Sonntag, 9. Februar
Faulensee 10.00 uhr Familienfreundlicher gottesdienst,  

Pfrn. Marianne Zbinden, richard Jaggi, orgel
hondrich 17.00 uhr abendgottesdienst, Pfrn. Cornelia nussberger,  

Marc Fitze, Klavier

Sonntag, 16. Februar
Spiez 10.00 uhr gottesdienst, Pfr. Carsten Kern mit aufnahmen  

radio beo, Johannes Jaggi, orgel

Sonntag, 23. Februar
einigen 10.00 uhr gottesdienst, Pfrn. Susanna Schneider rittiner, 

richard Jaggi, orgel
Spiez 17.00 uhr abendgottesdienst, Pfr. Carsten Kern,  

Daniela iacono Kern, Musik

Gottesdienst im Solina Spiez, im Saal
Mittwoch, 5., 12., 19. und 26. Februar, 10.15 Uhr.

FRUtIgen VeRanStaltUngen

Spiez

FaMIlIenFReUnDlICheR  
gotteSDIenSt
Sonntag, 9. Februar um 10.00 uhr  
in der Kirche Faulensee.
Mitwirken werden: Schülerinnen von 
Kristina blaser, Musikschule region 
Thun und richard Jaggi an der orgel, 
Käthi Wolf erzählt und Marianne Zbinden 
als Pfarrerin.

JaSSnaChMIttag FüR SenIoRen
Mittwoch, 5. und 19. Februar, 13.30 uhr 
im Zentrum bruder Klaus (Chemistube).

KIRChenKaFFee
2. und 16. Februar.

MeDItatIVe KReIStänze
Freitag, 14. Februar, 9.15 uhr  
im Kirchgemeindehaus.
leitung: bea guggisberg und  
arnhild huber

MeDItatIonSabenD
Mittwoch, 12. Februar, 18.30 uhr  
im Kirchgemeindehaus.
auskunft: Therese häni-Zimmerli,  
Tel. 033 650 19 37.

MIttagStISCh
Donnerstag, 20. Februar, 12.00 uhr  
im Kirchgemeindehaus.
anmeldungen bitte bis Montag  
vor dem essen, 12.00 uhr an:
ruth Jutzeler, Tel. 033 654 78 48 oder 
Mengia brügger, Tel. 033 654 75 32.

tRäFF 60PlUS
Donnerstag, 6. Februar, 14.30 uhr  
im Kirchgemeindehaus.
Thema: «Panflötengruppe Thun –  
Melodien für die Seele», leitung:  
lisbeth burri, Spiez.

zySChtIg zMoRge
Dienstag, 11. Februar, 9.00 uhr  
im Kirchgemeindehaus.
«Mit der Familie auf der alp»,  
Stephanie und benjamin ritter, Spiez.

Spiezwiler

MIttagStISCh
Donnerstag, 20. Februar, 12.00 uhr  
im Kirchgemeindehaus.
anmeldungen bitte bis Montag  
vor dem essen, 12.00 uhr an:
ruth Jutzeler, Tel. 033 654 78 48 oder 
Mengia brügger, Tel. 033 654 75 32.

tRäFF 60PlUS
Mittwoch, 12. Februar, 14.45 uhr  
im Schulhaus hondrich.
Thema: «nepal – bildervortrag vom 
everest-gebiet», ueli neuenschwander.

einigen

bIbelKReIS PRo neFeSCh
Donnerstag, 6. und 20. Februar,  
14.00 uhr.
auskunft und anmeldung:  
arthur Maibach, Tel. 033 654 60 81, 
079 514 53 34.  
Mail: art-uhr@bluewin.ch

KIRChenKaFFee
23. Februar

MIttagStISCh
Mittwoch, 5. Februar, 12.00 uhr  
in der balsigerstube.
anmeldungen bitte bis Montag  
vor dem essen, 12.00 uhr an:
ursula blaser, 079 819 63 65, oder  
verena Streit, 078 755 53 50.

SChweIgen FüR Den FRIeDen
Jeden Donnerstag, 19.00 bis 19.30 uhr 
in der Kirche einigen. es wird reduziert 
geheizt.

Faulensee

KIRChenKaFFee
9. Februar.

MIttagStISCh
Donnerstag, 27. Februar 12.00 uhr  
im Kirchensaal.
anmeldungen bitte bis Montag  
vor dem essen, 12.00 uhr an:
Katy Zöllig, 079 778 00 54.

hondrich

MIttagStISCh
Donnerstag, 20. Februar, 12.00 uhr  
in der Kirchgemeindestube.
anmeldungen bitte bis Montag  
vor dem essen, 12.00 uhr an:
Dorli niklaus, 079 757 24 44.

tRäFF 60PlUS
Mittwoch, 12. Februar, 14.45 uhr  
im Schulhaus hondrich.
Thema: «nepal – bildervortrag vom 
everest-gebiet», ueli neuenschwander.

KolleKten

1. Dezember 
Kirchliche gassenarbeit, bern 228.70

7./8. Dezember 
Kinderhospiz allani 529.60

15. Dezember 
verein aCaT 105.50

22. Dezember 
Schwanger, wir helfen, bern 195.60

23./24./25. Dezember 
Weihnachtskollekte,  
Synodalrat 3 127.59

29. Dezember 
Mission 21 emmanuel Sisters 313.00

31. Dezember 
verein Feigenbaum  
israel/Palästina 143.35

KIRChlIChe hanDlUngen

UnSeR taUFKInD
Faulensee
8. Dez. Tim brunner,  

Schachenstrasse 20, Spiez

UnSeRe VeRStoRbenen
Spiez
17. nov. hedwig ueltschi, 1936,  

Frutigenstrasse 30, Spiez

21. nov. Walter Kiener, 1932,  
Waldeggstrasse 8, Spiez

8. Dez. verena Maibach, 1932,  
Solina Spiez

FeIeRn

gebetsfeier
Jeden Freitag, 8.45 uhr im Chor  
der Kirche einigen.
auskunft: Susanna Schneider rittiner, 
Tel. 033 654 12 29.

taizéfeiern 
Donnerstag, 6. Februar, 19.00 uhr  
in der Dorfkirche Spiez und Kirche  
St. Mauritius, Frutigen.
Ökumenische abendfeier mit meditati-
ven gesängen, lesungen, Stille, gebet.

KIRChenSonntag 2025

Der alljährliche Kirchensonntag findet in diesem Jahr  
am 2. Februar, 10.00 Uhr in der Dorfkirche Spiez statt. 

gestaltet wird er zum Thema: Sinn finden in meinem Tun.  
Zu diesem Thema möchte das Team einen lebensnahen input geben,  

wie junge Menschen Sinn für ihr handeln finden  
und damit zur Diskussion anregen.  

im anschluss an den gottesdienst findet im Kirchgemeindehaus  
ein apéro statt. Wir freuen uns auf euren besuch! 

Wir, das sind, Mia, Johanna, leo, Fritz, Michael, Kimena.
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Musikalische Abendfeiern
in der Dorfkirche Spiez

Samstag, 8. Februar, 17.30 Uhr
thema:  engel im werden
  bilder von Paul Klee

Musik:   Marc Fitze, orgel 
lesungen:  Therese häni
liturgie:  Susanna Schneider rittiner

Samstag, 8. März, 17.30 Uhr

thema:  aufbruch
Musik:   Marc Fitze, orgel 
liturgie:  isabelle Santschi

eintritt frei, Kollekte

KIRChlIChe hanDlUngen

taUFe
1. Dez. Fabian Trachsel,  

helkenstrasse 10

beeRDIgUngen
11. Dez. Micheline bühler-Corthésy,  

geb. 1942, Dorfstrasse 20

20. Dez. hans Schmid, geb. 1954,  
hohle gasse 6

23. Dez. emma Mathilda Kallen-hager, 
geb. 1936, adelbodenstr. 46

27. Dez. gottlieb godi Schneider-Stoller, 
geb. 1925, Widigasse 2

30. Dez. robert held-Mani, geb. 1932, 
adelbodenstrasse 25

FRaUengRUPPen

Frauengruppe Dorf
Montag, 10. Februar, 14.00 uhr

Männer- und Frauennachmittag  
achseten
Dienstag, 11. Februar, 14.00 uhr,  
Diavortrag mit hans hostettler, ehema-
liger hüttenwart blüemlispalp

Frauengruppe Kanderbrück 
Donnerstag, 20. Februar, 20.00 uhr

Morgentreff für Frauen und Männer
Dienstag, 25. Februar, 9.00 uhr im 
Kirchgemeindehaus. Thema: «nichts ist 
unmöglich». referent: erich Schüpbach, 
verheiratet mit elisabeth. Mit seiner 
gitarre «bewaffnet», erzählt er, wie sie 
als ehepaar immer wieder durch über-
natürliche ereignisse in ihrem handeln 
und Wirken bestätigt wurden. So ent-
stand auch das «gleis 2 Sozialwerk». 

redaktion der gemeindeseite:  
rilana Wiedmer

zItat

«Wie Samen, die 
unter der Schnee-
decke träumen, 
träumen unsere 
herzen vom  
Frühling.»
Khalil Gibran, gesprochen Chalil Dschibran, 
(1883 – 1931), war ein libanesisch-US-amerikani-
scher Dichter, Philosoph und Maler.

Vergesslicher Engel, Paul Klee.

VoRSChaU

Projektchor  
für Weltgebetstagsfeier 

am 7. März 2025
Leitung: Nadja Lauwiner

Proben: 
Dienstag, 25.2. 19.30 Uhr und  

Dienstag, 4.3. 19:00 Uhr in der eMK

Freitag, 7.3. 18:30 Uhr  
hauptprobe und 19:30 Uhr 

weltgebetstagsfeier in der eMK

alle Sangesfreudigen  
sind herzlich eingeladen!



16 K i rc h ge m e i n d e n a m t Fr u t i ge n u n d Sp i ez   |   F eb rua r 2 02 5

reichenbach

PRäSIDIUM: gerhard Kunz, tel. 033 676 32 22
SEKRETARIAT:  Beatrice von Känel-Bitterli, Tel. 033 676 32 09
PFARRäMTER: Markus Lemp, Tel. 033 676 00 88 (Tal: Reichenbach, Mülenen und Reudlen)
 Felix Müller, Tel. 033 676 29 04 (Terrasse: Kiental, Scharnachtal und Faltschen)
 Nicole Staudenmann, Tel. 079 754 82 07 (Kien und Aris)
 Pikettnummer für Notfälle und Bestattungen: Tel. 0844 676 676
PFARRSEKRETARIAT: Rahel Zurbrügg, Tel. 033 676 29 05
INTERNET: www.kirche-reichenbach.ch

gotteSDIenSte

Sonntag, 2. Februar 
Reichenbach 10.00 uhr gottesdienst zum Kirchensonntag
  Thema: «Sinn finden in meinem Tun»
  Pfrn. nicole Staudenmann
  Christian rubin ehem. regierungsstatthalter
  Demian Kammer, Saxophon
  Sandra rolli, orgel
  anschliessend apéro im Kirchgemeindehaus 

Sonntag, 9. Februar 
Reichenbach 10.00 uhr gottesdienst mit abendmahl
  Pfr. Felix Müller
  gabriella Toth, orgel

Freitag, 14. Februar 
Kiental 18.00 uhr valentinsfeier
  Pfr. Felix Müller
  echo vom grasfäld
  (ines Kurzen, Flurina Wittwer, Tanja Wandfluh)
  anschliessend apéro

Sonntag, 16. Februar
Reichenbach 10.00 uhr gottesdienst
  Pfr. Felix Müller
  gabriella Toth, orgel

Sonntag, 23. Februar 
Reichenbach 10.00 uhr gottesdienst 
  Pfrn. nicole Staudenmann
  lucie Steiner, Flöte
  ueli Steiner, orgel

redaktion der gemeindeseite: 
Stefan grünig

SPIez

beSUChen SIe UnS DoCh  
aUF UnSeReR InteRnetSeIte:
www.refkirche-spiez.ch

oDeR lIKen SIe UnS  
aUF FaCebooK: 
facebook.com/refkirchespiez

Infos Sanierung Kirche Faulensee

Die Sanierung der wunderschön über den Dächern von Faulensee gelegenen  
Kirche findet, wie angekündigt, von anfang März bis oktober 2025 statt.  

Die ganze Kirche wird behindertenrecht zugänglich gemacht, mit einer Zugangs-
rampe, einem innenlift und einer neuen Toilette. Zudem wird der Saal seeseitig 

geöffnet und eine neue Küche eingebaut, was für die Zukunft einen grossen 
Mehrwert darstellt. ebenfalls werden grosse Teile der innenelektronik erneuert.

Für die gottesdienste unter freiem himmel, konnte als Schlechtwettervariante 
das Schulhaus in Faulensee organisiert werden. bei schönem Wetter finden die 
Feiern als «baustellengottesdienste» auf dem vorplatz der Kirche statt, jedoch 
alle ohne Taufen. Während der bauphase sind in der ganzen Kirche grundsätz-

lich keine anlässe möglich.

Wir danken für ihre verständnis und freuen uns auf ein gelungenes bauprojekt.

Die Baukommission
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aMtSwoChen

bitte wählen Sie  
bei bestattungen und notfällen  
die telefonnummer  
0848 654 654.

Familienfreundliche Gottesdienste 
2025

Eingeladen sind alle, die gemeinsam feiern möchten. 
als Familie oder als einzelperson sind Sie willkommen.  

erwachsene und Kinder bleiben die ganze Feier zusammen und hören  
eine geschichte, die erzählt wird, dies kann eine biblische sein,  

ein Märchen oder eine bilderbuchgeschichte. 

Die Musik ist wichtig und wenn immer möglich werden Musik unterrichtende  
angefragt, damit sie mit Kindern aus ihrer Klasse in der Feier spielen können. 

anschliessend sind alle zum ‘öppis trinke und schnouse’ eingeladen. 

Sonntag, 9. Februar um 10.00 Uhr  
in der Kirche Faulensee

Mitwirken werden: Schülerinnen von Kristina blaser,  
Musikschule region Thun und richard Jaggi an der orgel,  

Käthi Wolf erzählt und Marianne Zbinden als Pfarrerin. 

weitere Daten

Sonntag, 30. März um 10.00 uhr in der Kirche Spiez
Sonntag, 25. Mai um 10.00 uhr in der Kirche einigen
Samstag, 25. oktober um 17.30 uhr in der Kirche Spiez
heiligabend, 24. Dezember  um 17.00 uhr in der Kirche Spiez

Pfarrerin Nicole Staudenmann
Sandra Rolli, Orgel
Demian Kammer, Saxophon
Kirchenkaffee / Apéroteam

Kirchensonntag
«Sinn finden in meinem Tun»

Sonntag, 2. Februar 2025
10.00 Uhr in der Kirche Reichenbach

Im Rückblick 
lässt uns Christian Rubin teilhaben an seinen 

Aufgaben als Regierungsstatthalter. 
Besondere Ereignisse während seiner Amtszeit waren:

Unwetter 2005 und 2011
Lawinenwinter 1999

Eröffnung Lötschbergbasistunnel
100-Jahre Jubiläum der Niesenbahn

Herzliche Einladung zum Gottesdienst und 
anschliessendem Apéro!

Gast: Christian Rubin
Regierungsstatthalter 
im Verwaltungskreis 
Frutigen – Niedersimmental 
von 1996 - 2017

 

Liebe voll 
Poesie... 
Feier zum Valentinstag 

 für Liebende, Verliebte, Eheleute,  
Paare und Beziehungsmenschen  

Kapelle Kiental,14. Februar 2025, 18.00 Uhr, 
anschliessend Apéro 

Echo vom Grasfäld (Ines Kurzen, Flurina Wittwer, 
Tanja Wandfluh) und Pfr. Felix Müller 
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Pfarrerin Nicole Staudenmann
Sandra Rolli, Orgel
Demian Kammer, Saxophon
Kirchenkaffee / Apéroteam

Kirchensonntag
«Sinn finden in meinem Tun»

Sonntag, 2. Februar 2025
10.00 Uhr in der Kirche Reichenbach

Im Rückblick 
lässt uns Christian Rubin teilhaben an seinen 

Aufgaben als Regierungsstatthalter. 
Besondere Ereignisse während seiner Amtszeit waren:

Unwetter 2005 und 2011
Lawinenwinter 1999

Eröffnung Lötschbergbasistunnel
100-Jahre Jubiläum der Niesenbahn

Herzliche Einladung zum Gottesdienst und 
anschliessendem Apéro!

Gast: Christian Rubin
Regierungsstatthalter 
im Verwaltungskreis 
Frutigen – Niedersimmental 
von 1996 - 2017

VeRanStaltUngen

wäRChtIgSChIlChe
immer freitags, 10.05 uhr  
(nach dem geläut), Dauer: ca. 25. Min.
Kurze andacht nach einer festen  
liturgie mit Pfr. Markus lemp. 
Sei willkommen zu einem besinnlichen 
halt am «Wärchtig»!
im anschluss Zeit für gespräche  
und austausch.

aUF eInen eSPReSSo  
MIt DeM PFaRReR 
Treffen Sie Pfr. Markus lemp  
am Dienstagmorgen, 4. und 18. Februar 
von 10.00 uhr bis 11.00 uhr in der  
Caféteria im jetzt Fröschenmoos.

aUF eInen eSPReSSo  
MIt DeR PFaRReRIn

Treffen Sie Pfrn. nicole Staudenmann 
an folgenden Donnerstagmorgen:
6. Februar um 9.00 uhr  
im Café bistro Kreuz und Quer
27. Februar um 9.00 uhr  
im Schluchter indeko

walK anD talK – DeR FRüh- 
MoRgen-SPazIeRgang

Spaziergang mit Petra Zurbrügg.
Treffpunkt: Donnerstag, 27. Februar  
um 8.15 uhr bei der Kirche
anschliessend auf einen espresso  
mit der Pfarrerin.

gebetStReFF ReIChenbaCh
Dienstag, 11. Februar um 19.30 uhr  
in der Kirche reichenbach.  
informationen bei Ferdinand hostettler, 
Tel. 033 654 31 27.

SIngKReIS – lIeDeR FüR  
Den weltgebetStag 
am 7. März findet die Feier des ökume-
nischen Weltgebetstages statt.  
Der Singkreis wird diese mit liedern 
mitgestalten. Die Proben finden jeweils 
dienstags am 11., 18., 25. Februar und  
4. März um 19.30 uhr im Kgh statt.  
Wer Freude hat am Singen, ist herzlich 
willkommen!
informationen bei der Chorleiterin 
Christine amstutz, Tel. 033 654 66 75 
oder bei Pfr. Markus lemp,  
Tel 033 676 00 88.

alleInStehenDen-tReFF
Mittwoch, 12. Februar um 14.00 uhr im 
Kirchgemeindehaus. rosmarie Durand, 
aeschi, liest vor. anmeldung bis am 
Montag vor dem anlass bei amalia hari, 
Tel. 033 676 25 59.

ahV-DoRFet
Mittwoch, 19. Februar um 14.00 uhr  
im Kirchgemeindehaus. unterhaltung 
mit dem Jodlerterzett Christener an-
schliessend Zvieri.

KIRChlIChe UnteRweISUng

KUw 7. Klasse
Mittwoch, 5. Februar elternabend  
im Kgh. Samstag und Sonntag,  
22./23. Februar Weekend, Mittwoch,  
5. März ausflug

Fortsetzung auf Seite 17
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aeschi-krattigen

PRäSIDIUM:  yvonne Pfister, tel. 079 338 78 23
PFARRäMTER: Uta Ungerer, Tel. 079 837 49 57
 Hansruedi von Ah, Tel. 033 654 18 26
SEKRETARIAT: Melanie Kappeler, Tel. 033 654 75 13
www.kg-aeschi-krattigen.ch

gotteSDIenSte

Sonntag, 2. Februar 
Krattigen 9.45 uhr «Sinn finden in dem, was ich tue… !» – gottesdienst 

zum Kirchensonntag; Pfrn. uta ungerer und Team, 
Christine amstutz, orgel  

Sonntag, 9. Februar
aeschi 9.45 uhr gottesdienst; Pfr. hansruedi von ah,  

Sandra rolli, orgel 

aeschiried 19.30 uhr abendgottesdienst Schulhaus aeschiried;  
Pfr. hansruedi von ah, Christine amstutz, Klavier

Sonntag, 16. Februar
aeschi 9.45 uhr gottesdienst; Prädikantin esther richard, Spiez, 

Sandra rolli, orgel 

Sonntag, 23. Februar
Krattigen 9.45 uhr gottesdienst; Pfrn. isabelle Santschi, Spiez,  

Sandra rolli, orgel  

ReIChenbaCh

redaktion der gemeindeseite: rahel Zurbrügg

aMtSwoChen

bitte wählen Sie bei bestattungen 
und notfällen die telefonnummer  
0844 676 676.

KIRChlIChe hanDlUngen

UnSeRe VeRStoRbenen
12. Dez. vreni Schluchter-Wäfler, geb. 

29. Juni 1969 bis 3. Dezember 
2024, reichenbach

17. Dez. beatrice Schärz-grossenbacher, 
geb. 24. März 1971 bis  
8. Dezember 2024,  
Scharnachtal

19. Dez. ruth Susanna bettschen- 
von Känel, geb. 15. Februar 
1923 bis 10. Dezember 2024, 
reichenbach, zuletzt jetzt 
Fröschenmoos

19. Dez. hans «hannes» Sieber, geb. 
14. Juli 1934 bis 7. Dezember 
2024, Scharnachtal

20. Dez. Fritz hari-bruni, geb. 18. Feb-
ruar 1928 bis 9. Dezember 
2024, reichenbach, zuletzt 
jetzt Fröschenmoos

23. Dez. Marie von Känel-Trummer, 
geb. 21. Mai 1934 bis 15. De-
zember 2024, Faltschen,  
zuletzt jetzt Fröschenmoos

UnSeRe neUVeRMählten
31. Dez. andreas Knabe und  

ruth Sieber, Scharnachtal

gott ist die liebe;  
und wer in der liebe bleibt,  
der bleibt in gott und gott in ihm. 
 
1. Johannes 4,16

Fortsetzung auf nächster Seite

Künstliche Intelligenz – Chancen und Grenzen
letzter vortrag der ökumenische erwachsenenbildung  

Frutigland und Spiez 2025

Das theologische Menschenbild im Kontext zur herausforderung der KI

Dienstag, 4. Februar, 19.30 Uhr, gemeindehaus Kandersteg

referent: Dr. Theol. Stephan Jütte

Details finden Sie auf der regionalseite 13.

 
 
 
 

 
                               

 

 
 
  in der Kirche Reichenbach, jeweils um 16.00 Uhr 
 

Freitag, 15. März 2024 
 

Freitag, 7. Juni 2024 
 

Freitag, 6. September 2024 
 

Sonntag, 17. November 2024 
 
Ein kurzer Gottesdienst für 3- bis 5-jährige Kinder mit ihren Geschwistern, Eltern, 
Grosseltern, Gotte und Götti.  
Ein generationenverbindendes Feiern mit Geschichten, Liedern und Gebeten.  
 
Anschliessend basteln und Zvieri. 
 

  
Besuchen Sie unsere Website unter www.kirche-reichenbach.ch ! 

in der Kirche Reichenbach, jeweils um 16.00 Uhr

Freitag, 7. März
Freitag, 13. Juni

Freitag, 12. September
Sonntag, 23. November

Ein kurzer Gottesdienst für 3- bis 5-jährige Kinder mit  
ihren Geschwistern, Eltern, Grosseltern, Gotte und Götti. 

Ein generationenverbindendes Feiern mit Geschichten,  
Liedern und Gebeten. 

Anschliessend basteln und Zvieri.

Besuchen Sie unsere Website unter www.kirche-reichenbach.ch !

 
 
 
 

 
                               

 

 
 
  in der Kirche Reichenbach, jeweils um 16.00 Uhr 
 

Freitag, 15. März 2024 
 

Freitag, 7. Juni 2024 
 

Freitag, 6. September 2024 
 

Sonntag, 17. November 2024 
 
Ein kurzer Gottesdienst für 3- bis 5-jährige Kinder mit ihren Geschwistern, Eltern, 
Grosseltern, Gotte und Götti.  
Ein generationenverbindendes Feiern mit Geschichten, Liedern und Gebeten.  
 
Anschliessend basteln und Zvieri. 
 

  
Besuchen Sie unsere Website unter www.kirche-reichenbach.ch ! 

Fiire mit de Chliine 2025

TAUFSAMSTAGE in der Kapelle im Kiental 
Samstag, 31. Mai, 11.00 Uhr
Samstag, 20. September, 11.00 Uhr
Samstag, 18. oktober, 11.00 Uhr

gestaltet wird die Tauffeier von  
Pfrn. nicole Staudenmann und Peter bachmann  
an der Drehorgel.

an diesen drei Samstagen besteht die Möglichkeit zu 
einer einfachen Tauffeier in der Kapelle im Kiental.  
Die kirchliche Taufe ist ein Zeichen, das die liebe und 
nähe gottes zu uns Menschen sichtbar und erfahrbar 
macht. Sie feiert, dass das leben ein geschenk ist.

eine oder mehrere Familien bringen ihr Kind zur Taufe.
Die Taufe ist keinesfalls nur Kindern vorbehalten.

bei Fragen wenden Sie sich bitte an:
Pfrn. nicole Staudenmann, 079 754 82 07

FyRe MIt De ChInD «orgel special»
Freitag, 7. Februar, 15.30 (!) Uhr, Kirche Krattigen

gottesdienstfeier für Kinder mit Katechetin  
barbara Favri und Team und diesmal auch mit dem  
organisten Prof. Dr. helmut Freitag, der die orgel zeigt 
und ausprobieren lässt.

 

 

Faszination Orgel 
Bach für die ganze Familie 
Ein Konzert mit Berichten zum Leben und zur 
Musik von Johann Sebastian Bach (1685-1750) 
 

Lassen Sie sich entführen von 

Prof. Dr. Helmut Freitag, Organist 
 

 

Samstag, 15. Februar 2025 

17.00 Uhr Kirche Aeschi 
Eintritt frei / Kollekte an Unkosten 

auS DeM KirChgeMeinDeraT

Sam Stähli,  
rücktritt aus dem  
Kirchgemeinderat
Wegen Wegzugs aus aeschi musste 
Sam Stähli sein amt im Kirchge-
meinderat auf ende 2024 aufgeben. 
Sam Stähli wurde auf anfang 2024 
in den Kirchgemeinderat gewählt, 
nachdem er bereits sechs Jahre in 
der Kommission «bauten und liegen-
schaften» tätig war. Mit grossem  
engagement hat er diese arbeit an-
gepackt, sich neben baulichen ange-
legenheiten auch in andere Themen 
eingearbeitet. Dazu kamen unerwar-
tet etwa der teilweise ausfall der  
Kirchenheizung in der Kirche aeschi. 
Wir danken Sam Stähli herzlich für 
diesen kurzen, aber engagierten 
einsatz im Kirchgemeinderat.  
Sam Stähli wird uns weiterhin bera-
tend zur Seite stehen, worüber wir 
sehr froh sind. 

auflösung der  
Diakoniekommission
in der Winter-Kirchgemeindever-
sammlung wurde die seit 2005  
bestehende Diakoniekommission 
der Kirchgemeinde aufgelöst. als 
«dienstältestes» Kommissionsmit-
glied erzählte vreni häsler, wie die 
Partnerschaft mit der orthodoxen 
gemeinde in Sebeş, rumänien, ent-
standen ist. Die Pflege dieser Part-
nerschaft mit gegenseitigen besu-
chen war viele Jahre eine hauptauf-
gabe der Kommission. gertrud 
Steffen ergänzte, wie die brot-für-
alle-Suppentage, rosenverkäufe, 
adventsmorgen und die beherber-
gung von gästen aus aller Welt be-
reichernde erfahrungen waren.  
ganz herzlichen Dank an Kathrin 
grossen, Vreni häsler, gertrud 
Pollheimer, gertrud Steffen und 
lotti thomann für diese vernet-
zungsarbeit mit der grossen Welt.

gründung der  
neuen Kommission  
begegnungen
ebenfalls in der Winter-Kirchge-
meindeversammlung wurde die 
einsetzung der neuen «Kommis- 
sion begegnungen» beschlossen. 
Sie übernimmt aufgaben der Diako-
niekommission und dazu zukünftig 
die gestaltung von Seniorenanlässe, 
Kirchenkaffees, Konzerten und be-
sonderen anlässen. als die ersten 
beiden Mitglieder konnten gewählt 
werden: Rahel Kohler, Mülenen, 
und Sandra Rubin, aeschi. im 
neuen Jahr suchen wir noch weite-
re Mitglieder für diese spannende, 
gestalterische Kommission. 
herzlichen Dank schon hier an 
rahel Kohler und Sandra rubin  
für ihre Mitarbeit! 
Kirchgemeinderat und Pfarrteam

KIRChlIChe hanDlUngen

taUFe
1. Dez. elina Suter,  

Tochter von Tim und Mirjam 
Suter-bachofner, aeschi

beStattUng
5. Dez.  Johanna Megert-Schumacher, 

1949, aeschiried, mit aufent-
halt in Spiez 

Der herr ist mein licht  
und mein heil; vor wem sollte ich 
mich fürchten? Der herr ist  
meines lebens Kraft; vor wem  
sollte mir grauen? 
 
Psalm 27,1 

KolleKten

november-Dezember 2024

ahv-Dorfet 446.75

ahv-Weihnachten 318.75

bad heustrich 1 225.20

bfa Projekt reichenbach 115.00

elternnotruf 211.65

jetzt Fröschenmoos 1 928.60

Kinderheimat Tabor 1 731.65

neutestamentliche gemeinde  
bern 548.00

Palmyrah 232.20

Personal jetzt Fröschenmoos 364.80

pfarramtl. hilfskasse 883.00

Psychiatriespitex 537.65

Safe the children, Syrien 40.00

Surprise Thun 598.25

Synodalrat  525.05
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kandergrund-kandersteg

PRäSIDent:  ernst Rösti, tel. 079 727 84 86
PFARRäMTER: Christine Eichenberger, Tel. 033 675 12 16
 Christoph Furrer, Tel. 033 675 02 90
SEKRETARIAT: Vreni Wäfler, Tel. 033 671 40 03
www.kirche-kandergrund-kandersteg.ch

Ev.-ref. Kirchgemeinde
Kandergrund
Kandersteg

gotteSDIenSte

Sonntag,  2. Februar
Kandersteg 10.00 uhr gottesdienst zum Kirchensonntag  

Thema: «Sinn finden in meinem Tun» gestaltet durch 
vorbereitungsgruppe. orgel: Debora Kämpf.  
anschliessend Kirchenkaffee im Kirchgemeindehaus

Sonntag, 9. Februar
Kandergrund 10.00 uhr gottesdienst  

Prädikant hansruedi Schenk 
orgel: Debora Kämpf

Sonntag, 16. Februar
Kandersteg 10.00 uhr gottesdienst 

Pfarrer Christoph Furrer 
orgel: hans Schüpbach

Sonntag, 23. Februar
Kandergrund 10.00 uhr gottesdienst zur aktion brot für alle 

Pfarrerin Christine eichenberger 
orgel: Mila artemieva 
anschliessend Kirchenkaffee in der Pfrundscheune

weitere Informationen zu den gottesdiensten und den Veranstaltungen  
der Kirchgemeinde entnehmen Sie bitte dem anzeiger!

bitte wählen Sie im Sterbefall 
die Dringlichkeitsnummer 

0800 00 19 44

KIRChlIChe hanDlUngen

taUFe
1. Dez. ella Julia halter, Tochter von 

Pascal halter und Sibylle Sofia 
glauser, Frutigen

beStattUng
6. Dez. irene Katharina Fischer-Fürst, 

im alter von 88 Jahren, letzte 
adresse: Chappelistrasse 18, 
Kandersteg

Wir haben erkannt,  
dass gott uns liebt, und wir  
vertrauen fest auf diese liebe.  
gott ist liebe, und wer  
in dieser liebe bleibt, der bleibt  
in gott und gott in ihm. 
 
Joh. 4,16

redaktion der gemeindeseite:  
vreni Wäfler

aeSChI-KRattIgen

Mittagstische
K anDeRgRUnD
6. Februar, 12.00 Uhr,  
Singsaal Kandergrund

an- und abmeldung:
Marja alders (077 513 59 13)

K anDeRSteg
6. Februar, 12.00 Uhr  

Kirchgemeindehaus Kandersteg
an- und abmeldung: 

Christine Müller (079 432 65 22)

redaktion der gemeindeseite:  
Marianne von Känel

beStattUngSDIenSt

bis 14. Februar 
Pfr. hansruedi von ah, 033 654 18 26
15. Februar bis 7. März 
Pfrn. uta ungerer, 079 837 49 57 

zUM MItMaChen

« . . . teIlen, waS UnS bewegt»
Mittwoch, 5. Februar, 9.0–10.30 uhr, 
Kirche Krattigen, Cheminéeraum;  
austausch bei einem Tee oder Kaffee zu 
Fragen und Themen, die uns beschäfti-
gen; Pfrn. uta unger und Team 

FRoUe-tRäFF
Donnerstag, 6. Februar, 14.00 uhr,
Kirchgemeindehaus aeschi; «bilder und 
aufnahmen unserer wunderschönen 
umgebung» mit Fritz oswald
auskunft: vreni von gunten, 033 654 31 37 

baCKtag IM oFenhaUS aeSChI
Samstag, 8. Februar, 10.00 uhr
bitte backgut bis Freitag, 14.00 uhr,  
bei der heizerin annik Flühmann,  
079 548 65 18 / 033 654 34 44,  
anmelden. 

bIbelgeSPRäChSabenD 
zUM UnSeR VateR 
Mittwoch, 12. Februar, 19.30 (!) uhr, 
Kirchgemeindehaus aeschi; 
mit Pfr. hansruedi von ah 

MänneRKaFFee aeSChI
Donnerstag, 13. Februar, 14.00 uhr,
Parkplatz aeschi oder direkt in aeschi-
ried; Skibar-höck in aeschiried 

goSPelS anD MoRe  
FRühlIng 2025
erste Probe: Montag, 17. Februar, 
19.30–21.15 uhr, Kirche aeschi 
info und anmeldung:  
ursina humm Zürcher,  
ursina@ursinahumm.ch

SenIoRennaChMIttag  
KRattIgen /anlaSS beSUCheR-
DIenSt KRattIgen
Dienstag, 18. Februar, 14.00 uhr, 
gemeindesaal Krattigen; «Schlafen im 
alter» mit Katrin lerch, Pro Senectute; 
durchgeführt vom verein «Mitenand  
für Chrattige» 

FRaUenKInoabenD 
Mittwoch, 19. Februar, 19.30 uhr, Kirche 
Krattigen; auskunft: Pfrn. uta ungerer, 
079 837 49 57 

MänneRKReIS KRattIgen
Donnerstag, 27. Februar, 14.00 uhr, 
Kirche Krattigen; nahtod-erfahrungen 
mit Markus Zbinden 

«FüüRenanD»
Freitag, 28. Februar, 18.00–19.30 uhr,
Menschen treffen sich am Feuer hinter 
der Kirche Krattigen.
auskunft: Pfrn. uta ungerer,  
079 837 49 57 

MIttagStISCh aeSChI
jeden Donnerstag, 12.00 uhr, 
rest. Sunnmatt, aeschi

MIttagStISCh KRattIgen
jeden Freitag, 12.30 uhr, 
rest. Kreuz, Krattigen

KolleKten

vom 17. november bis 29. Dezember 

Frieda – die feministische  
Friedensorganisation 235.30

Kirchliche gassenarbeit bern 342.30

Médecins sans Frontières/ärztinnen 
und ärzte ohne grenzen 335.60

hifidi – hilfe in finanziellen  
Dingen, Spiez 307.20

Sommerfest aeschi  
(Junge aeschiner) 397.60

gotthelf-verein Frutigen- 
niedersimmental 253.00

hilfskasse der Kirchgemeinde 378.10

Weihnachtskollekte:  
mission21 asien und  Stiftung  
Familienhilfe (Synodalrat) 1703.30

ganz herzlichen Dank für diese gaben! 

JUgenDanläSSe

JUgenDtReFF 
Samstag, 8. Februar, 19.30–22.00 uhr, 
Kirchgemeindehaus aeschi,  
Jugendraum

ChIno-abe
Samstag, 28. Februar, 20.00 uhr, 
Kirche Krattigen 
 

Jugendarbeiter:  
amer aiyub,  
079 939 67 12,  
jugendarbeit@kg-
aeschi-krattigen.ch 

VoRanzeIge

WELTGEBETSTAG
«wunderbar geschaffen»

Die liturgie 2025 kommt  
von den Cookinseln 

Freitag, 7. März, 19.30 uhr,  
Kirche aeschi

Ökumenische Frauengruppe 

SUPPENTAG KRATTIGEN
Samstag, 15. März, 11.00–14.00 uhr, 

gemeindesaal Krattigen 

erlös zugunsten eines Projektes von 
heKS – brot für alle

Mittwoch, 5. Februar, 14.00 Uhr 
Singsaal Kandergrund

Seniorennachmittag
Karin von Känel zeigt bilder  

aus unserer region.

anschliessend Zvieri  
vom Frauenverein.

Fahrdienst für Kandersteg:  
e. hermann natel 079 306 21 11

 

Kirchensonntag 2025 

«Sinn finden in meinem Tun» 

Gottesdienst zum Kirchensonntag 
gestaltet von Vorbereitungsgruppe 

 
2. Februar 2025 

10 Uhr Kirche Kandersteg 
 

Orgel: Hans Schüpbach  
anschliessend Kirchenkaffee im Kirchgemeindehaus 

 

Kirchensonntag 2025 

«Sinn finden in meinem Tun» 

Gottesdienst zum Kirchensonntag 
gestaltet von Vorbereitungsgruppe 

 
2. Februar 2025 

10 Uhr Kirche Kandersteg 
 

Orgel: Hans Schüpbach  
anschliessend Kirchenkaffee im Kirchgemeindehaus 

 

Kirchensonntag 2025 

«Sinn finden in meinem Tun» 

Gottesdienst zum Kirchensonntag 
gestaltet von Vorbereitungsgruppe 

 
2. Februar 2025 

10 Uhr Kirche Kandersteg 
 

Orgel: Hans Schüpbach  
anschliessend Kirchenkaffee im Kirchgemeindehaus 

«Das Theologische Menschenbild – im Kontext  
zur Herausforderung der KI»

Dienstag, 4. Februar 2025, 19.30 Uhr,  
Kirchgemeindehaus Kandersteg
Künstliche Intelligenz (KI) kann einerseits neue Möglichkeiten eröffnen, 
andererseits aber auch Unsicherheiten und Ängste hervorrufen. So oder 
so stellt sie uns vor grosse Herausforderungen. Doch welches Menschen-
bild vermittelt die Bibel, und wie können biblische Perspektiven als Orien-
tierung für den ethischen Umgang mit KI dienen?
Diese Fragen stehen im Mittelpunkt des letzten Abends der Vortragsreihe.

Referent: Dr. theol. Stephan Jütte ist Leiter der Kommunikation und des 
Kompezenzzentrums Theologie und Ethik der Evangelisch-reformierten 
Kirche Schweiz. Dort verfasst er regelmässig Stellungnahmen zu gesell-
schaftlichen Themen aus kirchlicher und theologisch-ethischer Sicht.

Ökumenische Erwachsenenbildung Frutigland – Spiez 2025 
 
 

 
 
 
 
"Was ist eigentlich KI? Mythen und Realitäten"  
Mittwoch, 15. Januar 2025, 19.30 Uhr, Gemeindesaal Aeschi 
Wahrscheinlich sind wir alle schon «Künstlicher Intelligenz KI» begegnet, ohne es zu merken. Wo wird also heute schon KI  
eingesetzt? Was kann KI? Soll KI einfach die Produktivität steigern oder soll sie menschliches Leben bereichern?  
Wenn es KI gibt, gibt es dann auch so etwas wie «Künstliche Dummheit»? Prof. Dr. Sarah Dégallier Rochat kommt von der  
Mathematik, Robotik und Psychologie her und hat die Schnittstelle von Mensch und Maschine zum Forschungsschwerpunkt.  
Sie gibt uns darum einen guten Überblick über Mythen rund um KI und was diese Technologie in der Realität leisten kann.  
 
Referentin: Prof. Dr. Sarah Dégallier Rochat, Leiterin des Bereiches Humane Digitale Transformation an der Berner 
Fachhochschule 
 

"KI in der Medizin" 
Dienstag, 21. Januar 2025 um 19.30 Uhr, Kirchgemeindehaus Reichenbach 
Was kann KI in der Medizin? Wo wird sie bereits erfolgreich und zum Wohl der Patienten eingesetzt?  
Was sind die Vorteile? Gibt es Nachteile? Wo und wie wird geforscht? Chancen, Ängste? Welche Auswirkungen  
haben die Einsätze von KI-basierten Eingriffen auf Patienten, Ärzte und Spitäler? Prof. Dr. Kerstin Denecke gibt Antworten. 
 
Referentin: Prof. Dr. Kerstin Denecke, Co-Leiterin Patient-centered Digital Health an der Berner Fachhochschule 
 
"Wie verändert Künstliche Intelligenz die Gesellschaft?"  
Mittwoch, 29. Januar 2025 um 19.30 Uhr, Kirchgemeindehaus Frutigen  
In welchen Bereichen werden KI und maschinelles Lernen bereits jetzt und in naher Zukunft eingesetzt? Wie verändert  
KI dadurch unsere Ausbildung, unsere Arbeitswelt und unseren Alltag? Welche gesamtwirtschaftlichen Auswirkungen  
sind zu erwarten? Werden sich soziale Ungleichheiten verschärfen? Stützt oder gefährdet KI die Demokratie? 
Welche Regulierungen sind für einen verantwortungsvollen Einsatz von KI nötig? Prof. Dr. Jürgen Vogel beschäftigt sich  
schwerpunktmässig mit der technischen Umsetzung von maschinellem Lernen und KI, ohne dabei die Auswirkungen  
auf Mensch, Wirtschaft und Gesellschaft ausser Acht zu lassen.  
 
Referent: Prof. Dr. Jürgen Vogel, Dozent für Informatik mit Schwerpunkt Data Engineering und Maschinelles Lernen an der  
Berner Fachhochschule 
 
"Das Theologische Menschenbild – im Kontext zur Herausforderung der KI" 
Dienstag, 4. Februar 2025 um 19.30 Uhr, Kirchgemeindehaus Kandersteg  
Künstliche Intelligenz (KI) kann einerseits neue Möglichkeiten eröffnen, andererseits aber auch Unsicherheiten und 
 Ängste hervorrufen. So oder so stellt sie uns vor große Herausforderungen. Doch welches Menschenbild vermittelt  
die Bibel, und wie können biblische Perspektiven als Orientierung für den ethischen Umgang mit KI dienen?  
Diese Fragen stehen im Mittelpunkt des letzten Abends der Vortragsreihe.   
 
Referent: Dr. theol. Stephan Jütte ist Leiter der Kommunikation und des Kompetenzzentrums Theologie und Ethik der 
Evangelisch-reformierten Kirche Schweiz. Dort verfasst er regelmäßig Stellungnahmen zu gesellschaftlichen Themen aus 
kirchlicher und theologisch-ethischer Sicht. 

Künstliche Intelligenz –  
Chancen und Grenzen 
 
 

„Die wahre Herausforderung bei KI ist nicht die Technik selbst, sondern wie 
wir als Gesellschaft ihre Möglichkeiten und Grenzen definieren.“– ChatGPT 
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Künstliche Intelligenz kann einerseits neue Möglichkeiten eröffnen, andererseits 
aber auch Unsicherheiten und Ängste hervorrufen. So oder so stellt sie uns vor 
große Herausforderungen. Doch welches Menschenbild vermittelt die Bibel, und 
wie können biblische Perspektiven als Orientierung für den ethischen Umgang 
mit KI dienen? Diese Fragen stehen im Mittelpunkt des letzten Abends der 
Vortragsreihe.   
 
Referent: Dr. theol. Stephan Jütte ist Leiter der Kommunikation und des 
Kompetenzzentrums Theologie und Ethik der Evangelisch-reformierten Kirche 
Schweiz. Dort verfasst er regelmäßig Stellungnahmen zu gesellschaftlichen 
Themen aus kirchlicher und theologisch-ethischer Sicht. 
 

Künstliche Intelligenz –  
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„Die wahre Herausforderung bei KI ist nicht die Technik selbst, sondern wie 
wir als Gesellschaft ihre Möglichkeiten und Grenzen definieren.“– ChatGPT 

 

naChRIChten

neue initiative zu  
Konzernen lanciert
Die Koalition für Konzernverant-
wortung wagt einen zweiten An-
lauf. Vier Jahre nach der Volksab-
stimmung über ihre Initiative wur-
de die Folgeinitiative «Für verant-
wortungsvolle Grossunternehmen 
– zum Schutz von Mensch und Um-
welt» vorgestellt.Bis am 7. Juli 2026 
dauert die Unterschriftensamm-
lung. Das Ziel soll allerdings 
schneller erreicht werden mit ei-
nem Sammelrekord: Innerhalb von 
lediglich dreissig Tagen sollen die 
Unterschriften zusammenkom-
men. Der Koalition gehören rund 
90 Menschenrechts- und Umwelt-
organisationen an, darunter das 
Hilfswerk der Evangelisch-refor-
mierten Kirche Schweiz (Heks) und 
femmes protestantes. ref.ch


